
 

Hygienekonzept für die Proben der Musikensembles und Gesangs- 
und Bläserklassen des HGO im Schuljahr 2020/21 im 

eingeschränkten Regelbetrieb (Szenario A) 

Fachgruppe Musik 

 
Grundlagen:  

• Niedersächsisches Kultusministerium: Schule in Corona-Zeiten 2.0. Leitfaden des 
Niedersächsischen Kultusministeriums für Schulleitungen, Lehrkräfte und pädagogische 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Schuljahr 2020/2021. Stand: 6. Juli 2020. 

• Niedersächsische Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Corona-Virus SARS-CoV-2 (Niedersächsische Corona-Verordnung) vom 
10.07.2020, geändert durch VO vom 31. Juli 2020 (Nds. GVBl. S. 260). 

• Niedersächsisches Landesgesundheitsamt/Niedersächsisches Kultusministerium: 
Niedersächsischer Rahmen-Hygieneplan Corona Schule“, Stand: 05.08.2020. 
 

• Charité, Universitätsmedizin Berlin: Stellungnahme zum Spielbetrieb der Orchester 
während der Covid-19 Pandemie vom 7.5.2020 
(https://epidemiologie.charite.de/fileadmin/user_upload/microsites/m_cc01/epidemiologie/d
ownloads/Stellungnahme_Spielbetrieb_Orchester.pdf)  

 
• Charité, Universitätsmedizin Berlin: „Beurteilung der Ansteckungsgefahr mit SARS-

CoV-2-Viren beim Singen“ von 04.05.2020 
(https://audiologie-phoniatrie.charite.de/fileadmin/user_upload/microsites/m_cc16/audiolo-
gie/Allgemein/Singen_und_SARS-CoV-2_Prof._M%C3%BCrbe_et_al._04052020.pdf) 
 

 
Allgemeines: 

• Die in den weiteren Hygienekonzepten des Herbartgymnasiums dargelegten Regeln 
gelten ausnahmslos und werden durch das vorliegende “Hygienekonzept für die Proben 
der Musikensembles und Gesangs- und Bläserklassen” lediglich ergänzt und 
konkretisiert. Es wird daher an dieser Stelle darauf verzichtet, die allgemein gültigen 
Regeln an dieser Stelle noch einmal zu wiederholen. 
 

Folgerungen aus den o.g. Maßgaben: 
• Es ist geplant, dass unter Szenario A alle Musik-Ensembles des HGO, die größtenteils 

jahrgangsübergreifend sind (Jg. 8-13), wieder regelmäßig musizieren werden. Alle 
Proben, außer ggf. der des Orchesters, können unter Einhaltung der Hygienevorgaben 
wöchentlich in voller Schülerzahl stattfinden. Voraussetzung dafür ist allerdings in 
allen Fällen die Aulanutzung (auch für alle Bläser- und Gesangsklassen, welche nicht 
jahrgangsübergreifend sind). Das Orchester wird  ggf. in 2 Gruppen aufgeteilt. 

• Die Aula des HGO ist aufgrund ihrer Größe für den Probenbetrieb geeignet. 
Lüftungsmöglichkeiten sind gegeben, insbesondere eine Querlüftung durch die Fenster 
auf beiden Seiten ist möglich. Die Lüftungsanlage der Aula, die nach den aktuell gültigen 
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Regeln der Technik betrieben und gewartet wird, sollte während der Proben 
eingeschaltet sein. 

• Die Stühle der Aula werden an markierten Stellen (siehe Abbildung) stehen und dort 
stationär verbleiben. Dadurch können sie auch von anderen Gruppen genutzt werden. 

• Der Boden der Aula wird, um eine korrekte Positionierung der Stühle zu gewährleisten, 
mit Klebepunkten im 2m-Abstand markiert (siehe beigefügte Skizze). 

• Die Aula kann durch diese Aufstellung unter Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln von bis zu 50 Schülerinnen und Schüler der Bläser- und Gesangsklassen 
sowie für Vororchester-, Orchester-, Bigband- und Chorproben genutzt werden, ggf. 
auch für sonstige Veranstaltungen der Schule. 

• Beim Betreten und Verlassen des Raumes ist ein Mund-Nasenschutz zu tragen. 
• SuS nehmen nach dem Betreten des Raumes ihre festen Plätze ein, wo sie ihre 

Utensilien bei sich behalten. 
• Eigene Notenständer und Noten sind von jedem Mitglied des Ensembles mitzubringen. 
• Es wird mindestens alle 15 Minuten quergelüftet, wenn möglich sogar während der 

ganzen Probenzeit. 
• Kondenswasser der Instrumente wird mit Einwegtüchern durch den jeweiligen 

Musizierenden selbst beseitigt. 
• Das Schlagwerk wird auf der Bühne aufgebaut und verbleibt dort (kann ggf. an die 

hintere Bühnenkante gerollt werden). 
• Der Boden muss an den Tagen, an denen Proben stattfinden, durch das 

Reinigungspersonal gewischt werden. Entsprechende Absprachen mit dem 
Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft und Hochbau sind erfolgt.  

 

Skizze: 

Die Stühle werden an den Schnittpunkten der Diagonalen aufgestellt. 
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